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JugA/003/2016-2021  

 
Niederschrift über die öffentliche Sitzung 

des Jugendausschusses 
vom 09.11.2017 

 

 
 

Beginn: 15:00 Uhr                Ende: 16:24 Uhr 

 

Anwesend sind: 
 
 
 

Entschuldigt fehlen: 
 
 
 
 
TOP  1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen 

Ladung und der Beschlussfähigkeit 

VorlNr. 
 

 
Vors. BG Holsten eröffnet um 15.00 Uhr die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Ladung 
und die Beschlussfähigkeit fest. Er gratuliert RH Emshoff zum 50. Geburtstag.  
 
 
 
TOP  2 Feststellung der Tagesordnung und der dazu vorliegenden 

Anträge 

VorlNr. 
 

 
Die Tagesordnung wird einstimmig festgestellt.  
 
 
 
TOP  3 Genehmigung der Niederschrift vom 07.06.2017 VorlNr. 

 

 
Die Niederschrift wird einstimmig genehmigt.  
 
 
 
TOP  4 Bedarfsplanungen für Krippe und Kindergarten VorlNr. 

0238/2016-2021 

Frau Bellmann erläutert die Vorlage. 
 
RH Emshoff fragt an, ob für die ab dem Kindergartenjahr 2018/19 benötigten Kindergarten- 
und Krippenplätze Neubauten erforderlich werden. 
 
Bgm Weber bejaht dies und verweist auf den Tagesordnungspunkt 5 und die darin enthalte-
nen geplanten Investitionen. Es sei vorgesehen die beiden städtischen Gebäude  Wallberg-
straße 5 und 7 abzureißen und dort eine Einrichtung für zwei Krippengruppen zu errichten. 
Dafür seien auch bereits 380.000,00 € in den Haushalt  eingestellt worden. Im Baugebiet 
Brockeler Straße sei eine viergruppige Einrichtung vorgesehen, die im August 2019 fertigge-
stellt sein müsse. Hier wolle man sich  eines externen Trägers bedienen. Interessenten gebe 



JugA/003/2016-2021 vom 09.11.2017  Seite 2 von 4 

es bereits. In der Übergangszeit von August 2018 bis Juli 2019 sollen zwei Kindergarten-
gruppen in den Containern bei der Realschule untergebracht werden. 
 
Vors. BG Holsten übergibt den Vorsitz an RF Grafe. 
 
BG Holsten fragt nach warum die Trägerschaft an einen externen Betreiber abgegeben wer-
den solle. Das sei doch sicherlich teurer für die Stadt. 
 
Bgm Weber verneint dies. Zudem würden die Investitionen für den Neubau nicht den städti-
schen Haushalt belasten. Die Refinanzierung erfolge über den Betriebskostenzuschuss. 
 
BG Holsten übernimmt wieder den Vorsitz.  
 
Der Jugendausschuss nimmt Kenntnis.  
 
 
 
TOP  5 Haushalt 2018 - Produkte 05-362 Jugendarbeit, 05-365 Tages-

einrichtungen für Kinder und 05-366 Einrichtungen der Ju-
gendarbeit 

VorlNr. 
 

 
05-362 Jugendarbeit 
 
Zuschussantrag SV Fortuna 83 Rotenburg e.V 
Frau Bellmann teilt mit, der Zuschussbedarf für 2018 erhöhe sich auf 5.000,00 €. Bereits seit 
2006 sei der SV Fortuna 83 Stützpunktverein des Projektes „Integration durch Sport“. Der 
Landessport habe angekündigt, sich aus der Förderung zurückziehen zu müssen. 
 
RH Emshoff fragt nach der Arbeit des SV Fortuna. 
Antwort im Protokoll: Siehe Anlage 
 
 
Geschäftsaufwendungen Jugendgremium 
Der Betrag von 10.000 € soll in 2018 aufgeteilt werden. 5.000 € für Geschäftsaufwendungen 
und 5.000 € sollen für Investitionen zur Verfügung gestellt werden. 
 
05-365  Tageseinrichtungen für Kinder 
 
Seite 177 Nr. 18 Transferaufwendungen  
Der Ansatz muss um 67.500 € auf 2.493.100 € erhöht werden. 
Seite 177 Nr. 2 Zuwendungen und allgemeine Umlagen 
Der Ansatz muss um 83.600 € erhöht werden. 
Bei der Aufstellung des Haushaltsplanentwurfes für 2018 lagen noch nicht alle Finanzie-
rungspläne vor. 
 
RF Kettenburg erkundigt sich nach den Rahmenbedingungen für die Förderung der Kitas in 
Trägerschaft Dritter, da sie in der Höhe doch sehr voneinander abweichen. 
 
Frau Bellmann teilt mit, Montessori sei nicht im Defizitausgleich. Der Verein erhält einen 
Festzuschuss, der sich jährlich prozentual erhöhe. Die  Platzförderung vom Landkreis sowie 
die Zuwendungen für das letzte und vorletzte beitragsfreie Kindergartenjahr würden an den 
Verein weitergeleitet. Die anderen Einrichtungen legen einen Finanzierungsplan vor. Dabei 
werde darauf geachtet, dass alle vorrangigen Zuschüsse beantragt werden. Bei dem größten 
Ausgabenposten den Personalkosten sei es so, dass alle Fachkräfte analog nach TVÖD 
SuE bezahlt werden. Weiterhin werde darauf geachtet, dass die Mindestanforderungen für 
Personal in Kitas nach dem Nieders. KitaG eingehalten werden. Für die kleinen Einrichtun-
gen erfolge die Personalabrechnung im Rathaus. Die Verbrauchskosten pro Kind seien 
ebenfalls einheitlich auf 75 € im Kindergarten und 50 € in der Krippe festgelegt. 
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BG Kohlmeyer fragt nach ob die Vereine ihre Jahresabschlüsse zur Prüfung vorlegen und ob 
die Vorstände durch die Versammlung entlastet werden würden. 
 
Frau Bellmann bejaht dies. 
 
Kinderkrippe Werkstraße 
Seite 196 Nr. 2 Zuwendungen und allgemeine Umlagen 
Der Ansatz muss auf 78.500 € erhöht werden. 
Seite 196 Nr. 15 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 
Der Ansatz muss um 500 € auf 28.500 € erhöht werden 
 
Kinderkrippe Wallbergstraße 
Seite 200 Nr. 2 Zuwendungen und allgemeine Umlagen 
Der Ansatz muss auf 52.300 € erhöht werden 
Seite 200 Nr. 15 Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 
Der Ansatz muss um 1.000 € auf 19.800 € erhöht werden. 
 
Investitionen 
Bgm Weber erläutert die Ansätze für die geplanten Investitionen. Der Ansatz im Budget Plät-
ze für Jugendliche könne für 2018 auf 0 € gesetzt werden, da in 2017 nicht verbrauchte Mit-
tel nach 2018 übertragen werden.  Die nicht verbrauchten Mittel für die Skateranlage aus 
2017 würden nach 2018 übertragen werden. Zusätzlich seien für 2018 50.000 € in den 
Haushalt eingesetzt. 
 
05-366 Einrichtungen der Jugendarbeit 
 
Frau Bellmann teilt mit, es gebe keine Veränderungen zum Haushaltsplanentwurf. 
 
 
 
Der Jugendausschuss empfiehlt bei 3 Ja-Stimmen und 5 Enthaltungen den  Haushalt 2018 – 
Produkte 05-362 Jugendarbeit, 05-365 Tageseinrichtungen für Kinder, 05-366  Einrichtungen 
der Jugendarbeit.  
 
 
 
TOP  6 Antrag des Vereins für Naturpädagogik Rotenburg auf Erwei-

terung des Gebäudes der „Waldkrippe“ zur verlängerten Be-
treuung mit Mittagessen der gesamten Gruppe des Naturkin-
dergartens 

VorlNr. 
0241/2016-2021 

BG Holsten übergibt den Vorsitz zu diesem TOP an RF Grafe. 
 
Frau Bellmann erläutert die Vorlage. 
 
 
Der Jugendausschuss nimmt Kenntnis. 
 
BG Holsten übernimmt wieder den Vorsitz.  
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TOP  7 Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen der Ausschuss-

mitglieder 

VorlNr. 
 

 
7.1 Unversorgte Kindergartenkinder 

Frau Bellmann teilt mit, einige Eltern von noch unversorgten Kindergartenkindern würden auf 
einen freien Platz in "ihrer Wunsch-Kita" warten.  Weiteren 5 Kindern sollen zum 
01.01.2018 Plätze in der Kita Waffensen (neue 10-Gruppe) mit einem Taxi-Tranfer auf Kos-
ten der Stadt angeboten werden. Dafür würden bis zum Sommer Kosten von ca. 6.600 € 
anfallen, die durch Elternbeiträge und die Platzförderung des Landkreises aufgefangen wer-
den. Durch Wegzüge aus dem Bereich werde es einige weitere freie Plätze geben. 
  
7.2 QuiK Förderung des Landes Nds. 
Frau Bellmann teilt mit, das Land Niedersachsen habe eine neue Förderrichtlinie über die 
Gewährung von Zuwendungen zur Verbesserung der  Qualität in Kindertagesstätten (QuiK) 
beschlossen. Der LK ROW als Träger der Jugendhilfe habe für die Kitas im Landkreis einen 
entsprechenden Antrag gestellt, der jetzt positiv beschieden wurde. Danach würden für drei 
städtische Einrichtungen 2,5 Fachkräftestellen zunächst bis zum 31.12.2018 finanziert. Das 
Programm läuft bis zum 31.12.2021. Es werde versucht sobald als möglich entsprechende 
Fachkräfte zu finden.   
 
7.3 Mädchentreff des Arbeitskreises Mädchen im Landkreis Rotenburg (Wümme)  
Frau Borchers teilt mit, dass der AK Mädchen voraussichtlich im März 2018 mit einem Mäd-
chentreff starten werde.   
 
7.3 Tanzprojekt 
Bgm Weber teilt mit, kommende Woche starte das Tanzprojekt der „aufsuchenden Jugend-
sozialarbeit“ für Mädchen und junge Frauen zwischen 14 und 25 Jahren unter der Leitung 
von Jenny Dück in der BBS Freudenthalstraße. 
 
7.4 Krippe Werkstraße 
Frau Friedrich-Klinger fragt an, ob die neue Kinderkrippe in der Werkstraße eine eigenstän-
dige Einrichtung sei. 
Frau Bellmann bejaht dies. 
 
7.5 Kindergarten Unterstedter Strolche 
BG Lüttjohann fragt nach dem Stand der Umbauarbeiten des Sozialraumes. 
Frau Nadermann teilt mit, die Umbaumaßnahmen seien fast abgeschlossen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
gez. Vorsitzende/r gez. Bürgermeister gez. Protokollführer/in 
 
 
 
Die Vorlagen sind Bestandteil der Niederschrift. 
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